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	Übersicht: Häufige Auslöser für Gangunsicherheit

	Auslöser
	Erläuterung

	Polypharmazie
	Viele Medikamente, insbesondere Psychopharmaka, Antihypertensiva oder Sedativa, beeinflussen das Gleichgewicht. 2026 ist die pharmazeutische Überprüfung (Medikationscheck) ein Standardinstrument der PDL.

	Neurologische und orthopädische Defizite
	Parkinson, Demenz oder fortgeschrittene Arthrose verändern das Gangmuster (z. B. kleinschrittiger Gang, reduzierte Standphase).

	Sensorische Einschränkungen
	Nachlassende Sehkraft oder Störungen des Gleichgewichtsorgans im Innenohr werden oft unterschätzt.

	Kognitive Veränderungen
	Eine beginnende Demenz führt oft zum Verlust der sogenannten „Dual Task“-Fähigkeit – der Bewohner kann nicht mehr gleichzeitig gehen und sprechen.
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